
BEISPIEL 1.1: Referenzspannungsquelle mit Zenerdiode
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Versorgungsspannung: U0 = 12 V
Zenerstrom im Arbeitspunkt: IZ0 = 35 mA
Zenerdiode: ZPD 4,7

Mit dieser Schaltung soll aus einer möglicher Weise zeitlich schwankenden Versorgungsspannung
U0 eine möglichst konstante Ausgangsspannung Ua gewonnen werden. Weiters soll die Schaltung
als Spannungsquelle arbeiten, d.h. die Ausgangsspannung soll möglichst unabhängig von der ange-
schlossenen Last sein. Die Qualtität der Schaltung wird durch die Line Regulation ua/u0 (Verhältnis
der Änderung der Ausgangsspannung zur Änderung der Versorgungsspannung) und durch den Aus-

gangswiderstand ra = −ua/ia (=Verhältnis der Änderung der Ausgangsspannung zur Änderung des
Ausgangsstroms) charakterisiert.

(a) Dimensionieren Sie den Widerstand R so, dass bei unbelasteter Spannungsquelle (Ia0 = 0)
der gewünschte Strom IZ0 durch die Zenerdiode �ieÿt.

(b) Welchen Strom Ia darf man der Spannungsquelle maximal entnehmen, damit Ua gegenüber
dem Leerlau�all um weniger als 1% abfällt?

(c) Berechnen Sie die Line Regulation.
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